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Vorwort

Der	 vorliegende	 dritte	 Band	 für	 die	 Hohen	 Feiertage	 –	 Jamim	 Hanoraim	 –	 des	

Jüdischen	Gebetbuches	T’filot	 l’chol	ha-schana	wurde	in	zwei	Teilbände	aufgeglie-

dert.	Er	folgt	den	Editionsprinzipien	des	ersten	Bandes	für	Schabbat	und	Werktage.	

Die	dort	in	der	Einleitung	dargelegten	Editionsprinzipien	wurden	erneut	angewendet,	

sind	aber	ergänzt	durch	Hinweise	der	dieses	Gebetbuch	nutzenden	Beterinnen	und	

Beter,	die	den	Bearbeitern	wertvolle	Anregungen	für	die	weiteren	Bände	gegeben	

haben,	für	die	herzlich	gedankt	sei.

Der	Duktus	der	Gebete	beginnt	nun	dem	Prinzip	des	hebräischen	Tages	folgend	mit	

den	Vorabendgebeten,	und	erst	dann	folgen	die	Morgengebete.	Um	die	Übersicht-

lichkeit	zu	verbessern,	sind	jetzt	hebräischer	Text	und	Transliterationen	immer	auf	der	

rechten	Buchseite,	die	Übersetzungen	immer	auf	der	linken	Seite.	Die	Übersetzung	

der	Gebete	schließt	an	die	1997	bis	2000	publizierten	Gebetbücher	für	die	Synagoge	

Pestalozzistraße1	an,	die	der	Psalmen	und	Toratexte	an	die	Übersetzungen	von	Moses	

Mendelssohn	und	die	der	weiteren	biblischen	Texte	an	die	Übertragung	von	Simon	

Bernfeld	(1860–1940).

Wir	hoffen	auch	mit	diesem	Band,	der	den	hebräischen	Gebetstext,	seine	Trans-

literation	sowie	eine	deutsche	Übersetzung	gleichberechtigt	nebeneinander	setzt,	den	

Betern	und	Beterinnen	für	die	hohen	Feiertage	eine	Annäherung	an	Gott	gemäß	dem	

Psalmenwort2	zu	ermöglichen:

»Aus	der	Drangsal	rief	ich	zum	Ewigen;	

der	Ewige	erhörte	und	befreite	mich.«

Im	Schwat	5773	|	Januar	2013	

Rabbiner	Prof.	Dr.	Andreas	Nachama

Landesrabbiner	Jonah	Sievers

 

1	 Allen,	die	damals	an	der	Entstehung	der	Übersetzungen	mitgewirkt	haben,	namentlich	Rab	Gesa	
Ederberg	und	für	die	Redaktion	Eva	Maria	Thimme,	sei	an	dieser	Stelle	gedankt.

2	 Psalm	118,	Vers	5
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Ma	towu	ohalecha	Ja’akow,	

mischk’notecha	jisrael;	

ma	towu	ohalajich	Leah,	

mischk’notajich	Rachel;	

wa-ani	b’row	chassdecha	awo	wetecha,	

eschtachawe	el	hechal	kodschecha	

b’jiratecha.	

Adonaj	ahawti	m’on	betecha,	

u-mekom	mischkan	k’wodecha.		

Wa-ani	eschtachawe	w’echra’a	

ewrecha	lifnej	Adonaj	ossi.	

Wa-ani,	tifilati	lecha	Adonaj,	

et	razon,	elohim	b’row	chassdecha,	

aneni	be-emet	jisch’echa.

Baruch	ata	Adonaj	elohejnu	melech	

ha-olam,	ascher	kidschanu	b’mizwotaw	

w’ziwanu	l’hadlik	ner	schel	

(schabbat	w'schel)	Jom	Tow.

Baruch	ata	Adonaj	elohejnu	melech	

ha-olam,	sche-hechejanu	w’kij’manu	

w’higianu	la-sman	ha-se.

Segensspruch  
beim Lichterzünden

Segensspruch
SCHEHECHEJANU

Wenn Rosch Haschana 
auf einen Wochentag 
fällt, fährt man  
auf Seite 14 fort

יךָ יַעֲקֹב,  בוּ אֹהָלֶֽ  מַה טֹּֽ
יךָ יִשְֹרָאֵל:  מִשְׁכְּנֹתֶֽ

בוּ אֺהָלָיִךְ לֵאָה,  מַה טֹּֽ
מִשְׁכְּנֺתָיִךְ רָחֵל:

ךָ,  וַאֲנִי בְּרבֹ חַסְדְּךָ אָבוֹא בֵיתֶֽ
אֶשְׁתַּחֲוֶה אֶל הֵיכַל קָדְשְׁךָ 

ךָ: בְּיִרְאָתֶֽ
ךָ,  בְתִּי מְעוֹן בֵּיתֶֽ  יְיָ אָהַֽ
ךָ:  וּמְקוֹם מִשְׁכַּן כְּבוֹדֶֽ

עָה,   וַאֲנִי אֶשְׁתַּחֲוֶה וְאֶכְרָֽ
אֶבְרְכָה לִפְנֵי יְיָ עֹשִׂי:
 וַאֲנִי, תְפִלָּתִי לְךָ יְיָ, 

ךָ,  עֵת רָצוֹן, אֱלֹהִים בְּרָב חַסְדֶּֽ
ךָ: נִי בֶּאֱמֶת יִשְׁעֶֽ עֲנֵֽ

לֶךְ  ינוּ מֶֽ  בָּרוּךְ אַתָּה יְיָ אֱלֹהֵֽ
נוּ בְּמִצְוֹתָיו,  הָעוֹלָם, אֲשֶׁר קִדְּשָֽׁ

נוּ לְהַדְלִיק נֵר שֶׁל  וְצִוָּֽ
)שַׁבָּת וְשֶׁל( יוֹם טוֹב:

לֶךְ ינוּ מֶֽ בָּרוּךְ אַתָּה יְיָ אֱלֹהֵֽ
הָעוֹלָם, שֶׁהֶחֱיָנוּ וְקִיְּמָנוּ 

וְהִגִּיעָנוּ לַזּמַן הַזֶּה.

מה טבו ראש השנה
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Wie	gut	sind	deine	Zelte,	Jakob,	

deine	Wohnstätten,	Jisrael.

Wie	gut	sind	deine	Zelte,	Leah,		

deine	Wohnstätten,	Rachel.

Durch	die	Fülle	deiner	Gnade		

darf	ich	dein	Haus	betreten,		

beuge	mich	ehrfurchtsvoll	in	deinem	Tempel.

Ewiger,	ich	liebe	die	Stätte	deines	Hauses,	

den	Ort,	wo	deine	Ehre	thront.

Ich	will	beten	und	verbeuge	mich.		

Ich	knie	vor	dem	Ewigen,	meinem	Schöpfer.

Möge	mein	Gebet	zur	Zeit	der	Gnade	vor	dich	kommen,		

Ewiger,	in	der	Fülle	deiner	Gnade		

erhöre	mich	mit	deiner	treuen	Hilfe.

Gelobt	seist	du,	Ewiger,	unser	Gott,	Gebieter	der	Welt,	

der	du	uns	geheiligt	hast	durch	deine	Gebote		

und	uns	geboten	hast,		

(das	Schabbatlicht	und)	das	Feiertagslicht	zu	entzünden.

Gelobt	seist	du,	Ewiger,	unser	Gott,	

Gebieter	der	Welt,	der	uns	Leben	und	Bestehen	gegeben	

und	uns	in	diese	Zeit	gelangen	lässt.

Einleitungsgebet

Segensspruch  
beim Lichterzünden

Segensspruch
SCHEHECHEJANU

Wenn Rosch Haschana 
auf einen Wochentag 

fällt, fährt man  
auf Seite 15 fort

EINGANGSGEBETE	AN	ROScH	HAScHANA
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Mismor	schir	l’jom	haschabbat.	

Tow	l’hodot	lAdonaj	

ul’samer	l’schimcha	eljon.	

L’hagid	ba-boker	chassdecha,	

we-emunatcha	ba-lejlot.	

Alej	assor	wa-alej	nawel,	

alej	higajon	b’chinor.	

Ki	simachtani	Adonaj	b’fo’olecha,	

b’ma’assej	jadecha	aranen.	

Ma	gadlu	ma’assecha	Adonaj,	

meod	amku	machschewotecha.	

Isch	ba’ar	lo	jeda,	

u-chssil	lo	jawin	et	sot.	

Bi-froach	rescha’im	k’mo	essew,	

wa-jazizu	kol	poalej	awen	

l’hischamdam	adej	ad.	

W’ata	marom	le-olam	Adonaj.	

Ki	hine	ojwecha	Adonaj,	

ki	hine	ojwecha	jowedu,	

jit’pardu	kol	poalej	awen.	

Wa-tarem	ki-re’im	karni	

baloti	b’schemen	ra’anan.	

Wa-tabet	ejni	b’schuraj,	

ba-kamim	alaj	me’re’im,	

tischma’na	osnaj.	

■	Zadik	ka-tamar	jifrach,	

k’eres	bal’wanon	jissge.	

Sch’tulim	b’wejt	Adonaj,	

b’chazrot	elohejnu	jafrichu.	

Od	je’nuwun	b’ssewa,	

d’schenim	w’ra’nanim	jihju.	

L’hagid	ki	jaschar	Adonaj,	

zuri	w’lo	awlata	bo.

Psalm 92 
Wenn Rosch Haschana 
auf einen Schabbat 
fällt, setzt sich der 
Gottesdienst hier fort

ערב ראש השנה בשבת

מִזְמוֹר שִׁיר לְיוֹם הַשַּׁבָּת:
טוֹב לְהֹדוֹת לַיְיָ

וּלְזַמֵּר לְשִׁמְךָ עֶלְיוֹן:
ךָ קֶר חַסְדֶּֽ לְהַגִּיד בַּבֹּֽ
וֶאֱמוּנָתְךָ בַּלֵּילוֹת:

עֲלֵי עָשׂוֹר וַעֲלֵי נָבֶל
עֲלֵי הִגָּיוֹן בְּכִנּוֹר:

ךָ נִי יְיָ בְּפָעֳלֶֽ כִּי שִׂמַּחְתַּֽ
יךָ אֲרַנֵּן:  בְּמַעֲשֵׂי יָדֶֽ
יךָ יְיָ  מַה גָּדְלוּ מַעֲשֶֽׂ

יךָ:  מְאֹד עָמְקוּ מַחְשְׁבֹתֶֽ
עַר לאֹ יֵדָע אִישׁ בַּֽ

וּכְסִיל לאֹ יָבִין אֶת זֹאת: 
שֶׂב חַ רְשָׁעִים כְּמוֹ עֵֽ בִּפְרֹֽ

וֶן עֲלֵי אָֽ יצוּ כָּל פֹּֽ וַיָּצִֽ
לְהִשָּׁמְדָם עֲדֵי עַד: 

וְאַתָּה מָרוֹם לְעֹלָם יְיָ: 
יךָ יְיָ  כִּי הִנֵּה אֹיְבֶֽ

יךָ יֹאבֵדוּ  כִּי הִנֵּה אֹיְבֶֽ
וֶן:  לֵי אָֽ יִתְפָּרְדוּ כָּל פֹּעֲֽ

רֶם כִּרְאֵים קַרְנִי  וַתָּֽ
מֶן רַעֲנָן:  בַּלֹּתִי בְּשֶֽׁ
וַתַּבֵּט עֵינִי בְּשׁוּרָי 

בַּקָּמִים עָלַי מְרֵעִים 
עְנָה אָזְנָי:  תִּשְׁמַֽ

■ צַדִּיק כַּתָּמָר יִפְרָח

רֶז בַּלְּבָנוֹן יִשְׂגֶּה:  כְּאֶֽ
שְׁתוּלִים בְּבֵית יְיָ 

יחוּ:  ינוּ יַפְרִֽ בְּחַצְרוֹת אֱלֹהֵֽ
עוֹד יְנוּבוּן בְּשֵׂיבָה

דְּשֵׁנִים וְרַעֲנַנִּים יִהְיוּ: 
לְהַגִּיד כִּי יָשָׁר יְיָ 

תָה בּוֹ:  צוּרִי וְלאֹ עַוְלָֽ
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Ein	Psalm.	Ein	Lied	für	den	Schabbat

Schön	ist	es,	dem	Ewigen	zu	danken,

Deinen	Namen	zu	singen,	Höchster!

Am	Morgen	deine	Güte	zu	verkünden

Und	deine	Treue	in	den	Nächten.

Zur	zehnsaitigen	Laute	und	zur	Harfe,	

Zum	Klang	der	Zither.

Denn	du	hast	mich	froh	gemacht,	Ewiger,		

Durch	dein	Walten,

Ich	frohlocke	über	die	Werke	deiner	Hände.	

Wie	groß	sind	deine	Werke,	Ewiger,

Gar	tief	sind	deine	Gedanken.

Ein	unvernünftiger	Mensch	erkennt	es	nicht,

Ein	Tor	begreift	dies	nicht.

Wenn	Gottlose	sprießen	wie	Gras

Und	alle	Übeltäter	blühen	–

Auf	dass	sie	für	immer	vernichtet	werden.

Du	bist	erhaben	in	Ewigkeit,	Ewiger.

Denn	siehe,	deine	Feinde,	Ewiger,

Deine	Feinde	gehen	zugrunde,

Alle	Übeltäter	werden	zerstreut.

Doch	du	hast	mir	Kraft	verliehen,	wie	einem	Stier,

Hast	mich	gestärkt	mit	frischem	Öl.

Mein	Auge	blickt	herab	auf	meine	Verfolger,	

Mein	Ohr	ergötzt	sich	an	meinen	schlimmen	Gegnern.	

■	Der	Gerechte	gedeiht	gleich	einem	Palmenbaum,

Gleich	der	Libanonzeder	wächst	er	empor.

Die	gepflanzt	sind	im	Hause	Gottes,

In	den	Höfen	unseres	Gottes	blühen	sie.

Noch	im	Alter	blühen	sie	auf,	

Bleiben	üppig	und	frisch.	

So	verkünden	sie	laut,	wie	gerecht	der	Ewige	ist;

Mein	Fels,	an	dem	kein	Unrecht	haftet.

Psalm 95 
Wenn Rosch Haschana 

auf einen Schabbat 
fällt, setzt sich der 

Gottesdienst hier fort

Übersetzung aus: 
Kabbalat Schabbat 

Gebetbuch für die 
Synagoge Hüttenweg, 

Berlin 2002, S. 9f.

EREW	ROScH	HAScHANA	AM	ScHABBAT
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Adonaj	malach	ge’ut	lawesch,	

lawesch	Adonaj	os	hit’asar.	

Af	tikon	tewel,	bal	timot.	

Nachon	kiss’acha	me-as,	

me-olam	ata.	

Nass’u	n’harot	Adonaj,	

nass’u	n’harot	kolam.	

Jiss’u	n’harot	dochjam.	

Mi-kolot	majim	rabim,	

adirim	misch’brej	jam,	

adir	ba-marom	Adonaj.	

■	Edotecha	ne’emnu	meod	l’wetcha	

na’awa	kodesch,	Adonaj	l’orech	jamim.

Jitgadal	w’jitkadasch	sch’me	raba.

B’alma	di	w’ra	chir’ute,	

w’jamlich	malchute	b’chajechon	

uw’jomechon	uw’chajej	d’chol	bejt	jisrael,	

ba’agala	u-wisman	kariw,	w’imru:	amen.

J’he	sch’me	raba	m’warach	l’alam	

ul’almej	almaja.

Jitbarach	w’jischtabach	w’jitpa’ar	

w’jitromam	w’jitnasse	w’jithadar	

w’jit’aleh	w’jit’halal	sch’me	d’kudscha.	

Brich	hu	–	le’ela	ul’ela	min	kol		

birchata	w’schirata	tuschbechata		

w’nechemata	da’amiran	b’alma	

w’imru:	amen.

J’he	sch’lama	raba	min	sch’maja,	

w’chajim	alejnu	w’al	kol	jisrael	

w’imru:	amen.

Osse	schalom	bimromaw,	hu	ja’asse	

schalom,	alejnu	w’al	kol	jisrael,	

w’imru:	amen.

Psalm 93

KADDISCH 
DER  LEIDTRAGENDEN

ת ב ש ב ה  נ ש ה ש  א ר ב  ר ע

יְיָ מָלָךְ גֵּאוּת לָבֵשׁ
לָבֵשׁ יְיָ עֹז הִתְאַזָּר 

אַף תִּכּוֹן תֵּבֵל בַּל תִּמּוֹט: 
נָכוֹן כִּסְאֲךָ מֵאָז

תָּה: מֵעוֹלָם אָֽ
נָשְׂאוּ נְהָרוֹת יְיָ

נָשְׂאוּ נְהָרוֹת קוֹלָם
יִשְׂאוּ נְהָרוֹת דָּכְיָם:
יִם רַבִּים מִקּוֹלוֹת מַֽ
אַדִּירִים מִשְׁבְּרֵי יָם

אַדִּיר בַּמָּרוֹם יְיָ: 
יךָ נֶאֶמְנוּ מְאֹד לְבֵיתְךָ  ■ עֵדתֶֹֽ

נָאֲוָה קֹּדֶשׁ יְיָ לְאֹרֶךְ יָמִים: 

יִתְגַּדַּל וְיִתְקַדַּשׁ שְׁמֵהּ רַבָּא. 
 בְּעָלְמָא דִּי בְרָא כִרְעוּתֵהּ, 

 וְיַמְלִיךְ מַלְכוּתֵהּ בְּחַיֵּיכוֹן 
וּבְיוֹמֵיכוֹן וּבְחַיֵּי דְכָל בֵּית יִשְׂרָאֵל. 

בַּעֲגָלָא וּבִזְמַן קָרִיב וְאִמְרוּ אָמֵן 
יְהֵא שְׁמֵהּ רַבָּא מְבָרַךְ לְעָלַם 

וּלְעָלְמֵי עָלְמַיָּא
 יִתְבָּרַךְ וְיִשְׁתַּבַּח, וְיִתְפָּאַר 
 וְיִתְרוֹמַם וְיִתְנַשֵּׂא וְיִתְהַדָּר 

וְיִתְעַלֶּה וְיִתְהַלָּל שְׁמֵהּ דְּקֻדְשָׁא 
לָּא מִן כָּל  לָּא וּלְעֵֽ בְּרִיךְ הוּא - לְעֵֽ

בִּרְכָתָא וְשִׁירָתָא, תֻּשְׁבְּחָתָא 
וְנֶחֱמָתָא, דַּאֲמִירָן בְּעָלְמָא, 

וְאִמְרוּ אָמֵן
 יְהֵא שְׁלָמָא רַבָּא מִן שְׁמַיָּא 

ינוּ וְעַל כָּל יִשְׂרָאֵל,   וְחַיִּים עָלֵֽ
וְאִמְרוּ אָמֵן

עֹשֶׂה שָׁלוֹם בִּמְרוֹמָיו הוּא יַעֲשֶׂה 
ינוּ וְעַל כָּל יִשְׂרָאֵל,  שָׁלוֹם עָלֵֽ

וְאִמְרוּ אָמֵן.

®HoheFeiertage RoschHaschana.indd   12 14.06.2013   13:20:57 Uhr



13

Der	Ewige	ist	Gebieter,	herrlich	geschmückt;	

Der	Ewige	hat	sein	Gewand	angelegt	und	fest	umgürtet:

So	steht	sie	da,	die	Welt,	und	wanket	nie!

Unerschüttert	steht	dein	Thron:

Du	selbst	von	Ewigkeit	her!

Wasserströme,	Ewiger,	erheben;

Wasserströme	erheben	ihr	Ungestüm,

Die	Ströme	heben	die	Wellen	empor.

Erhabner	als	der	Fluten	Getöse	

Brausen	die	Wogen	des	Weltmeers:

Erhabner	noch	ist	Gott	in	jener	Höhe.	

■	Dein	Zeugnis	bleibet	immer	treu;

Deinen	Tempel	zieret	Heiligkeit,	0	Ewiger,	auf	ewige	Zeit!

Erhoben	und	geheiligt	werde	sein	großer	Name	

in	der	Welt,	die	er	nach	seinem	Willen	geschaffen,	

und	sein	Reich	erstehe	in	eurem	Leben	

und	in	euren	Tagen	und	dem	Leben	des	ganzen	Hauses	Jisrael,	

schnell	und	in	naher	Zeit.	Sprecht:	Amen!	

Sein	großer	Name	sei	gepriesen		

in	Ewigkeit	und	Ewigkeit	der	Ewigkeiten!	

Gepriesen	und	gerühmt	und	verherrlicht	

und	erhoben	und	erhöht	und	gefeiert	

und	hoch	erhoben	und	hochgelobt	sei	der	Name	des	Heiligen.	

Gelobt	sei	er!	

Hoch	und	erhaben	über	jedem	Lob	und	Gesang,	

Verherrlichung	und	Trostverheißung,	

die	je	in	der	Welt	gesprochen	wurden.	Sprecht:	Amen!	

Die	Fülle	des	Friedens	möge	vom	Himmel	herabkommen,	

Leben	für	uns	und	ganz	Jisrael!	

Sprecht:	Amen!	

Der	Frieden	stiftet	in	den	Himmelshöhen,		

stifte	Frieden	unter	uns	und	ganz	Jisrael!	

Sprecht:	Amen!

Psalm 93

KADDISCH 
DER  LEIDTRAGENDEN

e r e w  r o s c h  h a s c h a n a  a m  s c h a b b a t
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Bar’chu	et	Adonaj	ha-m’worach

Baruch	Adonaj	ha-m’worach	le-olam	

wa-ed

Baruch	ata	Adonaj,	elohejnu	melech	

ha-olam,	ascher	bidwaro	ma’ariw	

arawim,	b’chochma	pote’ach	sch’arim,	

uwi-twuna	m’schane	itim,	u-machalif	et	

ha-s’manim,	u-m’sader	et	ha-kochawim,	

b’mischm’rotehem	ba-rakia,	kirzono.	

Bore	jom	wa-lajla,	golel	or	mi-p’nej	

choschech	w’choschech	mi-p’nej	or.	

■	U-ma’awir	jom	u-mewi	lajla,	

u-mawdil	bejn	jom	u-wejn	lajla,	

Adonaj	z’waot	sch’mo.	El	chaj	w’kajam,	

tamid	jimloch	alejnu	le-olam	wa-ed.	

Baruch	ata	Adonaj	ha-ma’awriw	arawim.

Ahawat	olam	bejt	jisrael	am’cha	

ahawta,	tora	u-mizwot	

chukim	u-mischpatim	otanu	limadeta;	

al	ken	Adonaj	elohejnu	

b’schochwenu	

uw-kumenu	nassiach	b’chukecha,	

w’nissmach	b’diwrej	toratecha	

uw-mizwotecha	le-olam	wa-ed,	

■	ki	hem	chajenu	w’orech	jamenu	

u-wahem	neh’ge	jomam	wa-lajla.	

w’ahawatcha	al	tassir	mimenu	

le-olamim.	

Baruch	ata	Adonaj,	

ohew	amo	jisrael.

Die Gemeinde erhebt 
sich zum Aufruf für 
das öffentliche Gebet

Die Gemeinde  
erwidert den Aufruf 
und verneigt sich

Die erste Beracha  
vor dem Sch’ma: 
SCHöPFUNG

Die zweite Beracha  
vor dem Sch’ma:
ERWäHLUNG

בָּרְכוּ אֶת יְיָ הַמְבֹרָךְ:

בָּרוּךְ יְיָ הַמְבֹרָךְ לְעוֹלָם וָעֶד:

לֶךְ  ינוּ מֶֽ  בָּרוּךְ אַתָּה יְיָ, אֶלֹהֵֽ
הָעוֹלָם, אֲשֶׁר בִּדְבָרוֹ מַעֲרִיב 

חַ שְׁעָרִים,  עֲרָבִים, בְּחָכְמָה פּוֹתֵֽ
וּבִתְבוּנָה מְשַׁנֶּה עִתִּים, וּמַחֲלִיף אֶת 

 הַזְּמַנִּים, וּמְסַדֵּר אֶת הַכּוֹכָבִים, 
יעַ כְּרְצוֹנוֹ.  בְּמִשְׁמְרוֹתֵיהֶם בָּרָקִֽ

יְלָה, גּוֹלֵל אוֹר מִפְּנֵי  בּוֹרֵא יוֹם וָלָֽ
חֽשֶׁךְ, וְחֽשֶׁךְ מִפְּנֵי אוֹר.

יְלָה,  בִיא לָֽ ■ וּמַעֲבִיר יוֹם וּמֵֽ

יְלָה,   וּמַבְדִּיל בֵּין יוֹם וּבֵין לָֽ
יְיָ צְבָאוֹת שְׁמוֹ. אֵל חַי וְקַיָּם, 

ינוּ לְעוֹלָם וָעֶד.  תָּמִיד יִמְלוֹךְ עָלֵֽ
בָּרוּךְ אַתָּה יְיָ, הַמַעֲרִיב עֲרָבִים: 

אַהֲבַת עוֹלָם בֵּית יִשְׁרָאֵל עַמְּךָ 
בְתָּ, תּוֹרָה וּמִצְוֹת,   אָהָֽ

דְתָּ  נוּ לִמַֽ  חֻקִּים וּמִשְׁפָּטִים, אוֹתָֽ
ינוּ,   עַל כֵּן יְיָ אֱלֹהֵֽ

נוּ   בְּשָׁכְבֵֽ
יחַ בְּחֻקֶּיךָ,  נוּ נָשִֽׂ וּבְקוּמֵֽ
ךָ   וְנִשְׂמַח בְּדִבְרֵי תוֹרָתֶֽ
יךָ לְעוֹלָם וָעֶד.  וּבְמִצְוֹתֶֽ

ינוּ,  רֶךְ יָמֵֽ  ■ כִּי הֵם חַיֵּֽינוּ וְאֹֽ

יְלָה,   וּבָהֶם נֶהְגֶּה יוֹמָם וָלָֽ
נּוּ  וְאַהֲבָתְךָ אַל תָּסִיר מִמֶּֽ

לְעוֹלָמִים. 
ה יְיָ,   בָּרוּךְ אַתָָּ

אוֹהֵב עַמּוֹ יִשְׂרָאֵל:

תפלת מעריב לראש השנה
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Lobt	den	Ewigen,	den	Hochgelobten.

Gelobt	sei	der	Ewige,	der	Hochgelobte,	

immer	und	ewig.

Gelobt	seist	du,	Ewiger,	unser	Gott,	Gebieter	der	Welt,		

der	durch	sein	Wort	die	Abende	herbeiführt.		

Mit	seiner	Weisheit	öffnet	er	die	Tore	des	Himmels,		

mit	seiner	Einsicht	regelt	er	die	Zeitzyklen		

und	die	Jahreszeiten.	Er	setzt	nach	seinem	Willen		

die	Sterne	am	Himmel	in	ihre	Bahnen.		

Er	hat	Tag	und	Nacht	erschaffen,	er	lässt	das	Licht	weichen		

vor	der	Finsternis	und	die	Finsternis	vor	dem	Licht		

■	und	unterscheidet	zwischen	Tag	und	Nacht,		

Gott	der	Himmelsmächte	ist	sein	Name.		

Als	lebendiger,	ewiger	Gott	wird	er	stets	über	uns	herrschen,		

immer	und	ewig.	Gelobt	seist	du,	Ewiger,		

der	du	die	Abende	herbeiführst.

Mit	ewig	währender	Liebe	hast	du	das	Haus	Jisrael,		

dein	Volk,	geliebt.	Du	hast	uns	Lehre,		

Gebote	und	Satzungen	gelehrt.		

Darum,	Ewiger,	unser	Gott,		

sprechen	wir	bei	unserem	Niederlegen		

und	bei	unserem	Aufstehen	von	deinen	Satzungen.	

Wir	wollen	uns	mit	den	Worten		

deiner	Lehre	und	Gebote	freuen.		

■	Denn	sie	sind	unser	Leben,		

sie	verlängern	unsere	Tage,		

und	in	ihnen	wollen	wir	Tag	und	Nacht	forschen.		

Lass	deine	Liebe	niemals	von	uns	weichen.		

Gelobt	seist	du,	Ewiger,	

der	du	dein	Volk	Jisrael	liebst.

Die Gemeinde erhebt 
sich zum Aufruf für 

das öffentliche Gebet

Die Gemeinde  
erwidert den Aufruf 

und verneigt sich

Die erste Beracha  
vor dem Sch’ma: 

SCHöPFUNG

Die zweite Beracha  
vor dem Sch’ma:

ERWäHLUNG

ABENDGEBET	AN	ROScH	HAScHANA
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Sch’ma	jisrael,	Adonaj	elohejnu,	

Adonaj	echad.

Baruch	schem	k’wod	malchuto	

le-olam	wa-ed.

W’ahawta	et	Adonaj	elohecha,	

b’chol	l’waw’cha,	uw’chol	nafsch’cha,	

uw’chol	m’odecha.	W’haju	ha-dwarim	

ha-ele,	ascher	anochi	m’zaw’cha	hajom,	

al	l’wawecha.	W’schinantam	l’wanecha,	

w’dibarta	bam	b’schiwtecha	b’wetecha,	

uw’lechtecha	wa-derech	uw’schochbecha,	

uw’kumecha.	Uk’schartam	l’ot	al	jadecha,	

w’haju	l’totafot	bejn	ejnejcha.	

Uch’tawtam	al	m’susot	betecha	

uwischarecha.

W’haja	im	schamoa	tischm’u	el	

mizwotaj	ascher	anochi	m’zawe	etchem	

hajom,	l’ahawa	et	Adonaj	elohejchem,	

u-l’owdo	b’chol	l’wawchem	uw’chol	

nafschechem.	W’natati	m’tar	arzechem	

b’ito,	jore	u-malkosch,	w’assafta	

d’ganecha	w’tiroschcha	w’jizharecha.	

W’natati	essew	b’ssadcha	liwhemtecha	

w’achalta	w’ssawa’ta.	Hischam’ru	lachem	

pen	jifte	l’wawchem,	w’ssartem	

wa-awad’tem	elohim	acherim,	

w’hischtachawitem	lahem.	

W’chara	af	Adonaj	bachem,	w’azar	et	

ha-schamajim	w’lo	jihje	matar,	

w’ha-adama	lo	titen	et	j’wula,	

wa-awad’tem	m’hera	me-al	ha-arez	

ha-towa,	ascher	Adonaj	noten	lachem.

5 Moses 6, 4–9

5 Moses 11,13–21

ינוּ יְיָ אֶחָד: שְׁמַע יִשְׂרָאֵל יְיָ אֱלֹהֵֽ

 בָּרוּךְ שֵׁם כְּבוֹד מַלְכוּתוֹ 
לְעוֹלָם וָעֶד:

 וְאָהַבְתָּ אֵת יְיָ אֱלֹהֶיךָ, 
בְךָ, וּבְכָל־נַפְשְׁךָ,   בְּכָל־לְבָֽ

ךָ: וְהָיוּ הַדְּבָרִים   וּבְכָל־מְאֹדֶֽ
נֹכִי מְצַוְּךָ הַיּוֹם,   הָאֵלֶּה, אֲשֶׁר אָֽ

ךָ: וְשִׁנַּנְתָּם לְבָנֶיךָ,   עַל־לְבָבֶֽ
וְדִבַּרְתָּ בָּם בְּשִׁבְתְּךָ בְּבֵיתֶךָ, 

 וּבְלֶכְתְּךָ בַדֶּרֶךְ וּֽבְשָׁכְבְּךָ, 
ךָ: וּקְשַׁרְתָּם לְאוֹת עַל־יָדֶךָ,  וּבְקוּמֶֽ

 וְהָיוּ לְטֹטָפֹת בֵּין עֵינֶֽיךָ: 
וּכְתַבְתָּם עַל מְזֻזוֹת בֵּיתֶךָ 

יךָ: וּבִשְׁעָרֶֽ

וְהָיָה אִם־שָׁמעַֹ תִּשְׁמְעוּ אֶל־
מִצְוֹתַי, אֲשֶׁר אָנֹכִי מְצַוֶּה אֶתְכֶם 

הֵיכֶם,  הֲבָה אֶת יְיָ אֱלֹֽ הַיּוֹם, לְאַֽ
וּלְעָבְדוֹ בְּכָל־לְבַבְכֶם וּבְכָל־

ר־אַרְצְכֶם  ם: וְנָֽתַתִּי מְטַֽ נַפְשְׁכֶֽ
סַפְתָּ   בְּעִתּוֹ, יוֹרֶה וּמַלְקוֹשׁ, וְאָֽ

ךָ.   דְגָנֶךָ וְתִירֽשְׁךָ וְיִצְהָרֶֽ
דְךָ לִבְהֶמְתֶּךָ,  וְנָֽתַתִּי עֵשֶׂב בְּשָֽׂ
מְרוּ לָכֶם  עְתָּ: הִשָּֽׁ כַלְתָּ וְשָׂבָֽ  וְאָֽ

 פֶּן־יִפְתֶּה לְבַבְכֶם, וְסַרְתֶּם 
וַעֲבַדְתֶּם אֱלֹהִים אֲחֵרִים 

ם.  וְהִשְׁתַּחֲוִיתֶם לָהֶֽ
וְחָרָה אַף־יְיָ בָּכֶם, וְעָצַר אֶת־

 הַשָּׁמַיִם וְלאֹ־יִהְיֶה מָטָר, 
וְהָאֲדָמָה לאֹ תִתֵּן אֶת־יְבוּלָהּ 
וַאֲבַדְתֶּם מְהֵרָה מֵעַל הָאָרֶץ 

ם: הַטֹּבָה אֲשֶׁר יְיָ נֹתֵן לָכֶֽ
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Höre	Jisrael:	Der	Ewige	ist	unser	Gott,	der	Ewige	ist	einzig!

Gelobt	sei	sein	Name:		

Die	Herrlichkeit	seines	Reiches		

ist	für	immer	und	ewig.

Du	sollst	den	Ewigen,	deinen	Gott,	lieben		

von	ganzem	Herzen,	ganzer	Seele		

und	ganzem	Vermögen.		

Die	Worte,	die	ich	dir	jetzt	befehle,		

sollen	dir	stets	im	Herzen	bleiben.	Du	sollst	sie	deinen	Kindern	einschärfen		

und	immer	davon	reden,	wenn	du	zu	Hause	sitzt	oder	auf	Reisen	bist,		

wenn	du	dich	niederlegst	und	wenn	du	aufstehst.		

Binde	sie	zum	Zeichen	an	deine	Hand.		

Trage	sie	als	Stirnbinde	zwischen	deinen	Augen		

und	schreibe	sie	auf	die	Pfosten	deines	Hauses		

und	deiner	Tore.

Werdet	ihr	also	meinen	Geboten	gehorchen,		

die	ich	euch	jetzt	gebe,	um	den	Ewigen,		

euren	Gott,	von	eurem	ganzen	Herzen		

und	von	eurer	ganzen	Seele	zu	lieben	und	ihm	zu	dienen,		

so	will	ich	eurem	Land	Regen	geben	zur	rechten	Zeit,		

Frühregen	und	Spätregen,	damit	du	dein	Getreide,		

Most	und	Öl	einsammelst,	und	will	für	dein	Vieh		

Gras	wachsen	lassen	auf	deinem	Feld,		

dass	du	zu	essen	habest	in	Überfluss.		

Hütet	euch	aber,	dass	euer	Herz	nicht	verführt	werde,		

dass	ihr	etwa	abweicht	und	anderen	Göttern	dient		

und	sie	anbetet.	Der	Zorn	des	Ewigen		

würde	über	euch	entbrennen.		

Er	würde	den	Himmel	verschließen,		

dass	kein	Regen	komme.		

Die	Erde	würde	ihr	Gewächs	nicht	hervorbringen,		

und	ihr	würdet	gar	bald	zugrunde	gehen,		

5 Moses 6, 4–9

5 Moses 11,13–21
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W’ssamtem	et	d’waraj	ele	al	l’wawchem	

w’al	nafschechem,	u-kschartem	otam	

l’ot	al	jedchem,	w’haju	l’totafot	bejn	

ejnejchem.	W’limad’tem	otam	

et	b’nechem	l’daber	bam,	b’schiwtecha,	

b’wetecha	u-w’lechtecha	wa-derech,	

uw’schochbecha	uw’kumecha.	

Uchtawtam	al	m’susot	bejtecha	

u-wischarecha.	L’ma’an	jirbu	j’mechem	

wimej	w’nechem	al	ha-adama	ascher	

nischba	Adonaj	la-awotechem	latet	

lahem,	kimej	ha-schamajim	al	ha-arez.

Wa-jomer	Adonaj	el	Mosche	lemor:	

Daber	el	b’nej	jisrael	w’amarta	alehem.	

W’assu	lahem	zizit	al	kanfej	wigdehem	

le-dorotam,	w’natnu	al	zizit	ha-kanaf	

p’til	t’chelet.	W’haja	lachem	l’zizit	

ur’item	oto,	us’chartem	et	kol	

mizwot	Adonaj,	wa-assitem	otam,	

w’lo	taturu	acharej	l’wawchem	

w’acharej	ejnejchem	ascher	atem	sonim	

acherehem.	L’ma’an	tiskeru,	wa-assitem	

et	kol	mizwotaj,	wihjitem	k’doschim	

le-lohejchem.	Ani	Adonaj	elohejchem	

ascher	hozeti	etchem	me-erez	

mizrajim,	lihjot	lachem	lelohim,	

ani	Adonaj	elohejchem.

Emet	we-emuna	kol	sot,	w’kajam	alejnu.	

Ki	hu	Adonaj	elohejnu	w’ejn	sulato,	

wa’anachnu	jisrael	amo.

Ha-podenu	mi-jad	m’lachim,	malkenu	

ha-goalenu	mi-kaf	kol	he-arizim.	

4 Moses 15,37–41

Das Wort אמת wird 
unmittelbar darauf von 
der Gemeinde gesagt

Die erste Beracha 
nach dem Sch’ma:
BEFREIUNG

וְשַׂמְתֶּם אֶת דְּבָרַי אֵלֶּה עַל־לְבַבְכֶם 
 וְעַל־נַפְשְׁכֶם וּקְשַׁרְתֶּם אֹתָם 

לְאוֹת עַל־יֶדְכֶם, וְהָיוּ לְטוֹטָפֹת בֵּין 
ם: וְלִמַּדְתֶּם אֹתָם  ינֵיכֶֽ  עֵֽ

אֶת־בְּנֵיכֶם, לְדַבֵּר בָּם, בְּשִׁבְתְּךָ 
 בְּבֵיתֶךָ, וּבְלֶכְתְּךָ בַדֶּרֶךְ, 

ךָ:  וּבְשָׁכְבְּךָ וּבְקוּמֶֽ
וּכְתַבְתָּם עַל־מְזוּזוֹת בֵּיתֶךָ 

יךָ: לְמַעַן יִרְבּוּ יְמֵיכֶם   וּבִשְׁעָרֶֽ
וִימֵי בְנֵיכֶם עַל הָאֲדָמָה אֲשֶׁר 

תֵיכֶם לָתֵת   נִשְׁבַּע יְיָ לַאֲבֹֽ
רֶץ: לָהֶם, כִּימֵי הַשָּׁמַיִם עַל־הָאָֽ

ר:   וַיֹּאמֶר יְיָ אֶל־משֶֹׁה לֵּאמֹֽ
מַרְתָּ אֲלֵהֶם:  דַּבֵּר אֶל־בְּנֵי יִשְׂרָאֵל וְאָֽ
וְעָשׂוּ לָהֶם צִיצִת עַל־כַּנְפֵי בִגְדֵיהֶם 

רתָֹם, וְנָֽתְנוּ עַל־צִיצִת הַכָּנָף  לְדֹֽ
לֶת: וְהָיָה לָכֶם לְצִיצִת,  פְּתִיל תְּכֵֽ

וּרְאִיתֶם אֹתוֹ וּזְכַרְתֶּם אֶת־כָּל 
עֲשִׂיתֶם אֹתָם,   מִצְוֹת יְיָ, וַֽ

חֲרֵי לְבַבְכֶם   וְלאֹ תָתוּרוּ אַֽ
ינֵיכֶם, אֲשֶׁר־אַתֶּם זֹנִים  חֲרֵי עֵֽ וְאַֽ
ם: לְמַעַן תִּזְכְּרוּ וַעֲשִׂיתֶם  אַחֲרֵיהֶֽ
הְיִיתֶם קְדשִֹׁים  אֶת־כָּל־מִצְוֹתָי, וִֽ

הֵיכֶם,  הֵיכֶם: אֲנִי יְיָ אֱלֹֽ  לֵאלֹֽ
אֲשֶׁר הוֹצֵאתִי אֶתְכֶם מֵאֶרֶץ 

 מִצְרַיִם, לִהְיוֹת לָכֶם לֵאלֹהִים, 
ם:  הֵיכֶֽ אֲנִי יְיָ אֱלֹֽ

אֱמֶת וֶאֱמוּנָה כָּל־זֹאת וְקַיָם עָלֵינוּ. 
ינוּ וְאֵין זוּלָתוֹּ.  כִּי הוּא יְיָ אֱלֹהֵֽ

מּוֹ: ֽ וַאֲנַֽחְנוּ יִשְׂרָאֵל עַּּ
נוּ  נוּ מִיַּד מְלָכִים. מַלְכֵּֽ הַפּוֹדֵֽ
נוּ מִכַּף כָּל־הֶעָרִיצִים: הַגֹּאֲלֵֽ
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fern	von	dem	vortrefflichen	Land,		

das	euch	der	Ewige	geben	will.

Nehmt	euch	also	diese	Worte	zu	Herzen		

und	zu	Gemüte,	bindet	sie	auch	zum	Zeichen	auf	die	Hand		

und	tragt	sie	als	Stirnbinde	zwischen	euren	Augen.		

Lehrt	sie	eure	Söhne,	um	beständig	davon	zu	sprechen,		

wenn	du	zu	Hause	sitzt	oder	auf	der	Reise	bist,		

wenn	du	dich	hinlegst	und	wenn	du	auf	stehst.		

Schreibe	sie	auf	die	Pfosten	deines	Hauses	und	an	deine	Tore,		

damit	ihr	und	eure	Kinder	auf	dem	Erdreich,		

das	der	Ewige	euren	Eltern	geschworen	hat	es	ihnen	zu	geben,		

lange	bleiben	möget,	so	lange	der	Himmel	über	der	Erde	sein	wird.

Ferner	sprach	der	Ewige	zu	Moses	wie	folgt:		

»Rede	mit	den	Benej	Jisrael	und	sage	ihnen,		

sie	sollen	bei	allen	ihren	Nach	kommen	Schaufäden		

an	die	Ecken	ihrer	Kleider	machen	und	an	diesen	Schaufäden		

eine	Schnur	von	dunkelblauer	Wolle	befestigen.		

Diese	sollen	euch	zu	Schaufäden	dienen,		

dass	ihr	sie	seht	und	euch	aller	Gebote	des	Ewigen	erinnert		

und	sie	haltet,	nicht	aber	eurem	Herzen		

und	euren	Augen	nachwandelt,		

die	euch	auf	Abwege	verführen.		

Ihr	werdet	dadurch	meiner	Gebote	eingedenk	sein,		

um	sie	zu	halten	und	eurem	Gott	heilig	sein.		

Ich	bin	der	Ewige,	euer	Gott,		

der	ich	euch	aus	Mizrajim	geführt	habe,		

um	euer	Gott	zu	sein.	Ich,	der	Ewige,	euer	Gott!«

Wahr	und	bewährt	sind	diese	Worte.		

Feststehend,	dass	der	Ewige	allein	unser	Gott	ist,		

keiner	außer	ihm	und	wir,	Jisrael,	sein	Volk.		

Er	erlöst	uns	aus	der	Hand	der	Gebieter,	er	ist	unser	Gebieter,		

er	befreit	uns	aus	der	Hand	aller	Unterdrücker.		

4 Moses 15,37–41

Das Wort אמת wird 
unmittelbar darauf von 

der Gemeinde gesagt

Die erste Beracha 
nach dem Sch’ma:

BEFREIUNG
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Ha-osse	g’dolot	ad	ejn	cheker

w’niflaot	ad	ejn	mispar

ha-ssam	nafschenu	ba-chajim,	

w’lo	natan	lamot	raglenu.	

Ha-osse	nissim	u-mischpatim	b’far’o,	

otot	u-moftim	b’admat	b’nej	cham.	

Wa-joze	at	amo	jisrael	mitocham,	

l’cherut	olam.	

Ha-ma’awir	banaw	bejn	gisrej	jam	ssuf.

Et	rodfehem	w’et	sson’ehem	

bit’homot	tiba.

■	W’ra’u	wanaw	g’wurato,	schib’chu	

w’hodu	lischmo,	u-malchuto	b’razon	

kib’lu	alejhem.	Mosche	u-w’nej	jisrael	

l’cha	anu	schira,	b’ssimcha	raba,	

w’amru	chulam:

Mi	chamocha	ba-elim	Adonaj,	

mi	kamocha	ne’edar	ba-kodesch,	

nora	t’hilot	osse	fele.

Malchutcha	ra-u	wanejcha,	bokea	jam	

lifnej	Mosche,	se	eli	anu	w’amru:

Adonaj	jimloch	le-olam	wa-ed

W’ne’emar:	ki	fada	Adonaj	et	Ja’akow,	

u-g’alo	mijad	chasak	mimenu.	

Baruch	ata	Adonaj,	ga’al	jisrael.

Haschkiwenu	Adonaj	elohejnu	l’schalom,	

w’ha’amidenu	malkenu	l’chajim,	u-fross	

alejnu	ssukat	sch’lomecha,	w’taknenu	

b’eza	towa	mil’fanecha,	w’hoschi’enu	

l’ma’an	sch’mecha,	w’hagen	ba-adenu	

w’hasser	me-alejnu	ojew,	dewer,	

Die zweite Beracha 
nach dem Sch’ma:
FRIEDEN

הָעֹשֶׂה גְדלֹוֹת עַד־אֵין חֵקֶר. 
וְנִפְלָאוֹת עַד־אֵין מִסְפָּר: 

נוּ בַּחַיִּים.   הַשָּׂם נַפְשֵֽׁ
ינוּ:  וְלאֹ־נָתַן לַמּוֹט רַגְלֵֽ

הָעֹשֶׂה נִסִים וּמִשְׁפָּטים בְּפַרְעֹה. 
אוֹתוֹת וּמוֹפְתִים בְּאַדְמַת בְּנֵי חָם:

וַיּוֹצֵא אֶת עַמּוֹ יִשְׂרָאֵל מִתּוֹכָם, 
לְחֵרוּת עוֹלָם:

הַמַּעֲבִיר בָּנָיו בֵּין־גִּזְרֵי יַם־סוּף. 
אֶת־רוֹדְפֵיהֶם ואֶת־שׂוֹנְאֵיהֶם 

בִּתְהוֹמוֹת טִבַּע:
 ■ וְרָאוּ בָנָיו גְּבוּרָתוֹ. שִׁבְּחוּ 

 וְהוֹדוּ לִשְׁמוֹ. וּמַלְכוּתוֹ בְּרָצוֹן 
קִבְּלוּ עֲלֵיהֶם: משֶׁה וּבְנֵי יִשְׂרָאֵל 

לְךָ עָנוּ שִׁירָה. בְּשִׂמְחָה רַבָּה. 
וְאָמְרוּ כֻלָם. 

כָה בָּאֵלִם יְיָ,  מִי כָמֹֽ
דֶשׁ,  כָה נֶאְדָּר בַּקֹּֽ  מִי כָּמֹֽ
לֶא: שֵׂה פֶֽ לֹּת, עֹֽ נוֹרָא תְהִִ

עַ יָם   מַלְכוּתְךָ רָאוּ בָנֶֽיךָ,בּוֹקֵֽ
לִפְנֵי משֶׁה, זֶה אֵלִי עָנוּ וְאָמְרוּ: 

ם וָעֶד:  יְיָ יִמְלֹךְ לְעוֹלֶָ
וְנֶאֱמַר: כִּי פָדָה יְיָ אֶת יַעֲקֹב, 

נּוּ. וּגְאָלוֹ מִיַּד חָזָק מִמֶּֽ
בָּרוּךְ אַתָּה יְיָ, גָּאַל יִשְׂרָאֵל:

ינוּ לְשָׁלוֹם,  שְׁכִּיבֵנוּ יְיָ אֱלֹהֵֽ הַַ
נוּ לְחַיִּים וּפְרוֹשׂ  וְהַעֲמִידֵנוּ מַלְכֵּֽ

ךָ, וְתַקְּנֵֽנוּ  ינוּ סֻכַּת שְׁלוֹמֶֽ  עָלֵֽ
בְּעֵצָה טוֹבָה מִלְּפָנֶֽיךָ, וְהוֹשִׁיעֵנוּ 

נוּ,  ךָ, וְהָגֵן בַּעֲדֵֽ עַן שְׁמֶֽ  לְמַֽ
בֶר,  ינוּ אוֹיֵב, דֶֽ  וְהָסֵר מֵעָלֵֽ
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Er	vollbringt	unerforschlich	Großes	und	zahllose	Wunder.		

Er	setzte	unsere	Seele	in	das	Reich	des	Lebens		

und	ließ	unsere	Füße	nicht	wanken.		

Er	vollbrachte	Wunder	und	Gerechtigkeit	zur	Zeit	des	Pharao,		

Zeichen	und	Wundertaten	im	Land	der	Söhne	des	cham.		

Und	er	führte	sein	Volk	Jisrael		

aus	ihrer	Mitte	zur	Befreiung	der	Welt.

Er	führte	seine	Menschenkinder	durch	das	gespaltene	Schilfmeer,		

ihre	Verfolger	und	Hasser		

versenkte	er	in	seinen	Fluten.		

■	Da	erkannten	sie	seine	Allmacht,	priesen		

und	dankten	seinem	Namen		

und	nahmen	seine	Herrschaft	willentlich	auf	sich.		

Moses	und	die	Jisraeliten	stimmten	ein	Lied	in	großer	Freude	an		

und	sprachen	alle:

Wer	ist	wie	du	unter	den	Mächten,	Ewiger?	

Wer	ist	wie	du,	verherrlicht	in	Heiligkeit,	

besungen	in	Lobliedern,	Wundertäter!

Dein	Reich	schauten	deine	Kinder,	als	du	das	Meer	vor	Moses	spaltetest.		

Er	ist	mein	Gott,	riefen	sie	aus	und	sprachen:

Der	Ewige	regiert	immer	und	ewig!

Ferner	ist	verheißen:	Der	Ewige	erlöst	Jakob		

und	befreit	ihn	aus	der	Hand	dessen,	der	stärker	ist	als	er.	

Gelobt	seist	du,	Ewiger,	der	du	Jisrael	erlöst	hast.

Geleite	uns	in	Frieden	zur	Ruhe,	Ewiger,	unser	Gott,		

und	lass	uns	zum	Leben	wieder	aufstehen.		

Breite	über	uns	das	Zelt	deines	Friedens	aus,		

richte	uns	durch	deinen	guten	Ratschluss,		

hilf	uns	um	deines	Namens	willen,	schütze	uns!		

Lass	von	uns	weichen	Seuche,	Schwert,		

Die zweite Beracha 
nach dem Sch’ma:

FRIEDEN
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